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nennt man Redewendungen, die aus Liedtexten, Gedichten oder 
anderen literarischen Stücken stammen und die es geschafft ha-
ben, auch in ganz anderen Zusammenhängen zitiert zu werden. 
Sie haben sich quasi selbstständig gemacht und werden dann 
mehr oder weniger ihrem Sinn entsprechend angewandt. 
In einschlägigen Sammlungen solcher »geflügelter Worte« 
nimmt die Bibel einen hervorragenden Platz ein. Manch eine/r 
weiß gar nicht, dass da oft munter aus den Psalmen oder aus der 
Sprüchesammlung Salomos zitiert wird. Beispiele gefällig? 
»Wenn dich die bösen Buben locken, so folge nicht.“ (Sprüche 
1, 10). Nun ja, manche folgen dem Locken doch und lassen sich 
nicht davon abbringen, ein »Lästermaul“ (Sprüche 4, 24) zu ha-
ben, wohl wissend: »unrecht Gut gedeiht nicht gut“ (Sprüche 
10, 2). Vielleicht fällt das alles in den Bereich der »Jugendsün-
den“ (nach Psalm 25, 7). Ehe Sie mein Schreiben gründlich, also 
»auf Herz und Nieren prüfen“ (Psalm 7, 10), beende ich dieses 
»Bubenstück“ (Psalm 41, 7). 
Vielleicht nehmen Sie ja an einem lauen und noch hellen Som-
merabend ihre gute alte Bibel zur Hand und suchen und finden 
weitere solcher Redensarten.
Ein tatsächlich »geflügeltes« Wort wurde als Monatsspruch für 
den August ausgewählt: 
»Du bist mein Helfer, und unter dem Schatten deiner Flügel 
frohlocke ich.“ (Psalm 63, 8)
Bei den Stichwörtern »Flügel« und »frohlocken« denke ich an den 
kleinen, geflügelten Freund, der mich morgens beim Frühstücken 
– ich auf dem Balkon beim Käffchen, er gegenüber im Baum beim 
Naschen an den wilden Kirschen – mit seinem Mönchsgrasmü-
ckenlied erfreut.   
Die Zeilen zum Monatsspruch schreibe ich an einem besonders 
heißen Sommertag. Ich bin froh, im Schatten zu sitzen. Mit solch 
einer Situation, einem geschützten Platz, wenn es gar zu heiß 
wird, vergleicht der Psalmbeter die Hilfe, die er von Gott erfährt. 
Anders als der Psalmbeter aber sitzen wir oft trotz erfahrener Hil-
fe wohlbehütet (Psalm 121, 5 + 7!) beieinander und stimmen ein 
Klagelied an. 

Geflügelte Worte...
Das Motto für den August rät jedoch, erstens die Hilfe Gottes (die 
sich vielleicht in helfendem Handeln von Menschen zeigt) wahr-
zunehmen und zweitens den Dank dafür zu äußern.    
Gutes wahrnehmen und gute Stimmung machen, das ist die 
nachdrückliche Empfehlung, die uns in diesen auch durchaus be-
drückenden Zeiten gegeben wird. Ich nehme mir jedenfalls vor, 
positiv zu bleiben und mich nicht zu sehr zum unbegründeten 
Jammern verleiten zu lassen.
Ein Wort in eigener Sache, weil ich immer wieder einmal danach 
gefragt werde. Ja, ich »gehe in Rente«, mit Ablauf dieses Kirchen-
blattes. Aber der Waldheim-Geringswalder Kirchenvorstand hat 
sich mit mir dahingehend geeinigt, dass es eine »Verlängerung« 
geben soll. Inzwischen ist es vertraglich geregelt, dass ich bis zum 
30. April 2024 im Dienste der Ev.-luth. Landeskirche Sachsen blei-
be und mit der Verwaltung meiner derzeitigen Pfarrstelle beauf-
tragt bin. 
Da können wir nun beklagen, dass aber dann Schluss ist – oder 
uns daran freuen (darüber »frohlocken«), dass wir bis dahin noch 
manches miteinander erleben werden. Ich will es da gerne mit 
dem obigen Spruch halten.
Dass Gott uns »unter seine Fittiche« (Psalm 64 oder 91) – also 
unter seine Flügel – nehmen möge, ist mein Wunsch für den 
Spätsommer und den nahenden Herbst.

Ihr Pfarrer Klaus Tietze
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10.30 Uhr | Altenhof | Heyroth
 Bibelwochen-
 sommergottesdienst 
 an der Einert-Brücke (Thema 7)

10.15 Uhr | Leisnig | Willig
 Bibelwochen-
 sommergottesdienst (Thema 3)
 mit Abendmahl

11.00 Uhr | Altenhof | Heyroth
 Gottesdienst in moderner
 Form zum Schuljahresbeginn
18.00 Uhr | Tragnitz | Heyroth
 Abendmahlsgottesdienst

10.00 Uhr | Leisnig | Heyroth
 Festgottesdienst zum 
 Altstadtfest (s. S. 15)

10.15 Uhr | Tragnitz | Heyroth
 Erntedankfestgottesdienst

Region Leisnig
10.15 Uhr  | Seifersdorf | Rudolph
 Bibelwochen-
 sommergottesdienst (Thema 6)

9.00 Uhr | Schönerstädt | Heyroth
 Bibelwochen-
 sommergottesdienst (Thema 7)

9.00 Uhr | Gersdorf | Willig
 Predigtgottesdienst
10.15 Uhr | Großweitzschen | Schindl.
 Abendmahlsgottesdienst
10.15 Uhr  | Nauhain | Willig
 Abendmahlsgottesdienst

10.15 Uhr | Seifersdorf | Schindler
 Abendmahlsgottesdienst
10.30 Uhr | Hartha | Müller-Raubold
 Familiengottesdienst
 zum Schuljahresbeginn

9.00 Uhr | Schönerstädt | Schindler
 Predigtgottesdienst
10.30 Uhr | Mockritz | Schindler
 Baustellengottesdienst
 zum Erntedankfest

13.30 Uhr | Wendishain | Beyer
 Taufgottesdienst

Region Hartha
6. August 2023
9. Sonntag nach Trinitatis

13. August 2023
10. Sonntag nach Trinitatis

20. August 2023
11. Sonntag nach Trinitatis

27. August 2023
12. Sonntag nach Trinitatis

3. September 2023
13. Sonntag nach Trinitatis

9. September 2023
Samstag

Datum
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9.00 Uhr | Otzdorf | Rudolph
 Sommergottesdienst
10.30 Uhr | Waldheim | Rudolph
 Sommergottesdienst 
 mit Abendmahl

9.00 Uhr | Knobelsdorf | Tietze
 Sommergottesdienst 

10.00 Uhr | Waldheim | Bemmann
 Familiengottesdienst  
17.00 Uhr | Grünlichtenberg |           
 Bemmann
 Familiengottesdienst

10.30 Uhr | Waldheim | KV & Diakonie
 doppelpunkt: 
 + Kindergottesdienst

Region Waldheim
9.00 Uhr | Beerwalde | Liebers
 Sommergottesdienst  
10.30 Uhr | Zettlitz | Liebers
 Sommergottesdienst

10.30 Uhr | Hermsdorf | Tietze
 Sommergottesdienst 
 mit Abendmahl

10.00 Uhr | Geringswalde | Helbig
 Familiengottesdienst  
14.00 Uhr | Reinsdorf | Pürthner
 Familiengottesdienst 
 anschl. Sommerfest

9.00 Uhr | Tanneberg | Tietze
 Predigtgottesdienst 
10.30 Uhr | Altgeringswalde | Tietze
 Taufgottesdienst 
 

10.30 Uhr | Arras | Tietze
 Erntedank-Zeltgottesdienst 
 

Region Geringswalde
9.00 Uhr | Dürrweitzschen | Rudolph
 Bibelwochen-
 Sommergottesdienst (Thema 6)

10.15 Uhr | Bockelwitz | Heyroth
 Bibelwochen-
 Sommergottesdienst (Thema 7)

9.00 Uhr | Dürrweitzschen | Petry
 Predigtgottesdienst
9.00 Uhr | Sitten | Schindler
 Abendmahlsgottesdienst
10.15 Uhr | Polditz | Petry
 Abendmahlsgottesdienst

9.00 Uhr | Zschoppach | Willig
 Predigtgottesdienst
9.00 Uhr | Bockelwitz | Schindler
 Abendmahlsgottesdienst

9.00 Uhr | Sitten | Heyroth
 Predigtgottesdienst
18.00 Uhr | Dürrweitzschen | Heyroth
 Predigtgottesdienst

Region Zschoppach
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10. September 2023
14. Sonntag nach Trinitatis

Tag des offenen Denkmals

17. September 2023
15. Sonntag nach Trinitatis

24. September 2023
16. Sonntag nach Trinitatis

1. Oktober 2023
17. Sonntag nach Trinitatis

3. Oktober 2023
Tag der Deutschen Einheit

8. Oktober 2023
18. Sonntag nach Trinitatis

Datum
10.30 Uhr | Gersdorf | Petry
 Erntedankgottesdienst mit AM
10.30 Uhr | Hartha | Willig
 Erntedankgottesdienst mit AM
14.00 Uhr | Wendishain | Heyroth
 Erntedankgottesdienst mit AM

9.00 Uhr | Hartha | Willig
 Predigtgottesdienst
10.15 Uhr | Großweitzschen | Willig
 Erntedankgottesdienst mit AM
 

9.00 Uhr | Nauhain | Heyroth
 Predigtgottesdienst
9.00 Uhr | Schönerstädt | Willig
 Erntedankgottesdienst mit AM
10.30 Uhr | Seifersdorf | Willig
 Erntedankgottesdienst mit AM

9.00 Uhr | Gersdorf | Willig
 Predigtgottesdienst
10.30 Uhr | Hartha | Willig
 Festgottesdienst
	 zur	Jubelkonfirmation

9.30 Uhr | Hartha | Team
 Ökumenischer Gottesdienst
 zum Tag der Deutschen Einheit

9.00 Uhr | Schönerstädt | Willig
 Kirchweihgottesdienst
10.15 Uhr | Großweitzschen | Schindl.
 Predigtgottesdienst
10.15 Uhr | Wendishain | Willig
 Predigtgottesdienst

Region Hartha
9.00 Uhr | Altenhof | Heyroth
  Erntedankfestgottesdienst
10.30 Uhr | Klosterburch | Heyroth
  Erntedankfestgottesdienst zum
 Kloster- und Erntedankfest

15.00 Uhr | Leisnig | Heyroth
  Erntedankfestgottesdienst
 mit Abendmahl
17.00 Uhr Festliche Bläsermusik

11.00 Uhr | Tragnitz | Heyroth
  Engelgottesdienst (s. S. 16)

18.00 Uhr | Altenhof | Schindler
  Abendmahlsgottesdienst

10.15 Uhr | Leisnig | Hänel
  Bläsergottesdienst 
 mit Posaunenwart
 Jörg-Michael Schlegel

Region Leisnig
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9.00 Uhr | Otzdorf | Liebers
 Erntedankgottesdienst 
10.30 Uhr | Grünlichtenberg | Liebers
 Erntedankgottesdienst 
 mit Kindergottesdienst
10.30 Uhr | Waldheim | Tietze
 Taufgottesdienst 

9.00 Uhr | Grünlichtenberg | Rudolph
 Predigtgottesdienst 
10.30 Uhr | Waldheim | Tietze
 familienfreundlicher 
 Erntedankgottesdienst + Kigo

9.00 Uhr | Knobelsdorf | Petry
 Predigtgottesdienst 
10.30 Uhr | Grünlichtenberg | Petry
 Abendmahlsgottesdienst 

9.00 Uhr | Otzdorf | Tietze
 Predigtgottesdienst 

9.00 Uhr | Grünlichtenberg | Liebers
 Predigtgottesdienst
10.30 Uhr | Waldheim | Liebers
 Abendmahlsgottesdienst 

Region Waldheim
9.00 Uhr | Zettlitz | Rudolph
 Erntedankgottesdienst 
10.00 Uhr | Geringswalde | Helbig
 Spielplatzgottesdienst
10.30 Uhr | Reinsdorf | Rudolph
 Erntedankgottesdienst 
 mit Taufe

10.30 Uhr | Beerwalde | Rudolph
 Erntedankgottesdienst 
14.00 Uhr | Geringswalde | Tietze
 Festgottesdienst 
	 mit	Jubelkonfirmation

9.00 Uhr | Tanneberg | Tietze
 Erntedankgottesdienst 
10.30 Uhr | Geringswalde | Tietze
 Festgottesdienst 
	 mit	Jubelkonfirmation	
 und Erntedankfest 

10.30 Uhr | Altgeringswalde | Tietze
 Erntedankgottesdienst   
14.00 Uhr | Geringswalde | N.N.
 Bikergottesdienst

 
9.00 Uhr | Beerwalde | Tietze
 Predigtgottesdienst 
10.30 Uhr | Hermsdorf | Tietze
 Predigtgottesdienst   

Region Geringswalde
9.00 Uhr | Leipnitz | Petry
 Predigtgottesdienst
9.00 Uhr | Polditz | Willig
 Predigtgottesdienst

9.00 Uhr | Bockelwitz | Schindler
 Predigtgottesdienst
10.15 Uhr | Zschoppach | Schindler
 Erntedankgottesdienst mit AM

9.00 Uhr | Dürrweitzschen | Schindler
 Abendmahlsgottesdienst
10.15 Uhr | Sitten | Schindler
 Erntedankgottesdienst mit AM
15.00 Uhr | Polditz | Schindler
 Erntedankgottesdienst 
 mit dem Kindergarten

9.00 Uhr | Bockelwitz | Schindler
 Predigtgottesdienst
10.15 Uhr | Zschoppach | Schindler
 Abendmahlsgottesdienst
14.00 Uhr | Leipnitz | Schindler
 Erntedankgottesdienst mit Chor

9.00 Uhr | Sitten | Schindler
 Predigtgottesdienst
9.00 Uhr | Dürrweitzschen | Hempel
 Predigtgottesdienst
10.15 Uhr | Polditz | Hempel
 Predigtgottesdienst

Region Zschoppach
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Stadtkirche St. Nicolai Waldheim
Mittwoch - 2. August - 20.30 Uhr
30 MINUTEN ORGELMUSIK 
ZUM TRÄUMEN
Kreutzbach-Orgel: Oana Maria Bran
Eintritt frei(willig)

Sie sind herzlich eingeladen, alles zu tun, was zu Ihrer Entspannung 
beiträgt, so lange das die anderen Besucher nicht stört: 
Sie können sitzen oder liegen, da wo sie möchten, Atemübungen 
machen oder leise durch den Raum gehen und den Flow der Musik 
in sich hinein spüren. Rein- und rausgehen, wann Sie möchten (nur 
bitte keine Tür knallen), Sie dürfen Video- und Tonaufnahmen un-
behindert machen und sie zuhause hören. Verzichten Sie bitte auf 
den Applaus. Nehmen Sie einfach die Ruhe mit in die Nacht hinein. 
Wenn Sie den Wunsch spüren, etwas Gutes für die musikalische 
Arbeit unserer Kirchgemeinde zu tun, steht Ihnen am Ausgang eine 
Spendendose zur Verfügung.  Oana Maria Bran

Martin-Luther-Kirche Geringswalde
Freitag - 15. September 2023 - 19.30 Uhr
ORGELKONZERT
mit Werken von Max Reger, 
Volker Bräutigam und Manfred Schlenker  
Ladegast-Schmeisser-Orgel: 
LKMD Matthias Pfund
Eintritt frei - Spenden erbeten

Dorfkirche Altgeringswalde
Do. - 21. September 2023 - 18.00 Uhr
KIRCHENEXKURSION 
in die Kirche Altgeringswalde mit Andacht & Kirchenführung 
von Pfr. Klaus Tietze
ab 19.00 Uhr Einkehr in die Traditionsgastwirtschaft 
»Karpfenschänke“
Anmeldung bis 14. September im Pfarramt Hartha
Leitung: Pfrn. Katja Heyroth | Anreise: individuell

Martin-Luther-Kirche Geringswalde
Freitag - 25. August 2023 - 19.30 Uhr
ORGELKONZERT
mit Werken von Max Gulbins, 
Gustav Adolf Merkel & Oana Maria Bran
Ladegast-Schmeisser-Orgel: Oana Maria Bran 
Eintritt frei - Spenden erbeten

St.-Matthäi-Kirche Leisnig
Sonntag - 17. September 2023 - 17.00 Uhr
FESTLICHE BLÄSERMUSIK zum Erntedankfest
Es musiziert der Leipziger Bläserkreis Werke von Georg 
Friedrich Händel, Friedrich Schneider, Matthias Bucher, 
Traugott Fünfgeld und Werner Petersen.
Leitung: LPW Jörg-Michael Schlegel | Eintritt frei 

Stadtkirche St. Nicolai Waldheim
Donnerstag - 7. September - 20.30 Uhr
30 Minuten Orgelmusik zum Träumen
Kreutzbach-Orgel: Oana Maria Bran
Eintritt frei(willig)

St.-Nikolai-Kirche Grünlichtenberg
Samstag - 12. August - 20.00 Uhr
»BETREUTES SINGEN“ ein Sommer-
abend mit viel Musik, Gesang und hei-
teren Texten mit Getränken und Imbiss
Eintritt frei

Kirche Altleisnig zu Polditz
Donnerstag - 24. August 2023 - 19.30 Uhr
ORGELKONZERT
- Polditzer Orgelreigen -
Ladegast-Orgel: Irina Kalinovskaya (Ukraine)
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St.-Nikolai-Kirche Grünlichtenberg
Samstag - 30. September - 19.00 Uhr
HEITERER LICHTBILDER-VORTRAG:
»Aus der Geschichte der (Mittel)Sachsen“

mit besonderer Berücksichtigung von Kriebstein, Höfchen, 
Kriebethal, Ehrenberg, Grünlichtenberg, Höckendorf und 
Reichenbach - Referent: Michael Kreskowsky
mit Pause und Imbiss - Eintritt frei/Spenden erbeten  
Anlässlich des Treffens mit der Partnergemeinde Weißenbach.

Stadtkirche Hartha 
Montag - 2. Oktober - 18.00 Uhr
Wiederholung des erweiterten
LICHTBILDER-VORTRAGS: 
»Aus der 800-jährigen 
Geschichte von Hartha“
Referent: Michael Kreskowsky
Eintrittskarten im Vorverkauf nur in der Stadtbibliothek.

Stadtkirche St. Nicolai Waldheim
Donnerstag - 5. Oktober - 19.00 Uhr
LICHTBILDER-VORTRAG:
»Aus der Kirchengeschichte des
825-jährigen Waldheims“
Referent: Michael Kreskowsky | Einrtitt frei - Spenden erbeten

Stadtkirche Hartha
Freitag - 29. September - 19.00 Uhr
ERÖFFNUNGSKONZERT 
800 JAHRE HARTHA
»SIMON & GARFUNKEL REVIVAL BAND«
Eintritt frei

Stadtkirche Hartha
Sonnnabend - 30. September - 22.00 Uhr
EINE KLEINE NACHTMUSIK
mit den »Notenchaoten«

Stadtkirche Hartha
Sonntag - 1. Oktober - 17.00 Uhr
ABSCHLUSSKONZERT des
Mittelsächsischen Kultursommers
»RIVALEN DER 
COMEDIAN HARMONISTS«

Kirche Altleisnig zu Polditz
Donnerstag - 28. September 2023 - 19.30 Uhr
ORGELKONZERT
- Polditzer Orgelreigen -
Ladegast-Orgel: Bogdan Narloch (Polen)
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Wir hoffen, dass ihr schöne Ferienwochen verleben konntet! 
Auch fürs neue Schuljahr 2023/24 hat die Jugendarbeit ein tolles 
Programm zusammengestellt:

Da sind z.B. die Jugendgottesdienste Anstoss, die in 
diesem Schuljahr in der Jacobikirche in Döbeln gefei-
ert werden. Im Anstoss im September wird unser lang-
jähriger Jugendwart Arnd Kretschmann verabschiedet.  
Herzlichen Dank für das Engagement und alle Impule, die er uns 
geben konnte. Für seinen weiteren Weg wünschen wir ihm Gottes 
Segen!

Hier schon einige Termine:
15.09.2023 Anstoss in Döbeln

1. - 6.10.2023 JuLeiCa-Schulung in Oberau | 
Leitung: Elise Pürthner und Simeon Neef 
(für die geeignet, die sich fit machen wollen z.B. für JG-Leitung)

20. - 22.10.2023 JG-Rüstzeit in Ringethal

1.12.2023 Anstoss in Döbeln

2.2.2024 Anstoss in Döbeln

22.3.2024 Anstoss in Döbeln

3. - 5.5.2024 KiLeiCa-Schulung in Tautenhain | 
Leitung: Renè Gauter und Team 
(für Jugendliche, die die Mitarbeit im KiGo o.ä. interessiert)

31.5. - 2.6.2024 Erstschulung für Ehrenamtliche in Seelitz | 
Leitung: Elise Pürthner (WE-Rüstzeit mit verschiedenen Themen 
zum Einstieg oder zur Vertiefung in der Mitarbeit 

7.6.2024 Anstoss in Döbeln

Weitere Angebote findet ihr unter: 
www.christlichejugend.de und www.evjusa.de

Termine

Die Bezirksjugendkammer (BJK) lädt am Freitag, 29. September 
2023 alle Konfirmanden der Region Mitte ins Kirchgemeindezen-
trum Waldheim ein! 
Von 18.00 bis ca. 21.00 Uhr gibt es eine Menge Aktionen. Ob 
verschiedene Stände mit alkoholfreien Cocktails, Henna, Beutel 
bemalen, Konfi-Friend-Speed-Dating ... für jeden wird etwas da-
bei sein. Im Zentrum des Abends steht ein Mario-Kart-Turnier mit 
verschiedenen Stationen für Anfänger, Fortgeschrittene und Pro-
fis. Währenddessen werden verschiedene Workshops und auch 
eine Foto-Ecke angeboten. 
Wir freuen uns auf gute Stimmung und gute Gemeinschaft!
Bleibt behütet! Eure Elise Pürthner

Konfitag »Light« 2023 in Waldheim

Neben tollen Liedern, einem großen Kinderchor mit ca. 2000 
Kindern und Jugendlichen, einem spannenden Pausen-/Rah-
menprogramm für alle Sinne und einem großen Abschlusssingen 
im Gottesdienst erwartet euch das Erlebnis, dass Singen einfach 
richtig Spaß macht und aus vielen einzelnen Stimmen ein großer 
Klang wird, der das Gotteslob in alle Welt trägt.

Kurrendetag in Chemnitz (23.9.)
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Unsere Veranstaltungen in der und
rund um die Stadtkirche
29. September 19.00 Uhr Eröffnungskonzert
(Freitag)   »SIMON UND GARFUNKEL
     REVIVAL BAND«     (Eintritt frei)
     22.00 Uhr TASCHENLAMPENFÜHRUNG
     Treffpunkt: Hauptportal
     Anmeldung im Pfarramt unter 034328-39150
     erforderlich! (max. 30 Personen!!)
30. September 11.00-17.00 Uhr Friedhofsführungen
(Sonnabend)  Treffpunkt: Kapelle
     14.00-18.00 Uhr Offene Kirche
     Ausstellung | Besichtigung | Orgelführung
     Turmbesteigung
     22.00 Uhr Eine kleine Nachtmusik
     mit den Notenchaoten     (Eintritt frei)
1. Oktober   10.30 Uhr Festgottesdienst
(Sonntag)	 	 	 zur	Jubelkonfirmation
     17.00 Uhr Abschlusskonzert
     des Mittelsächsischen Kultursommers
     »RIVALEN DER COMEDIAN HARMONISTS«
     (Vorverkauf 20,00 € | Abendkasse 25,00 €)
     22.00 Uhr TASCHENLAMPENFÜHRUNG
     Treffpunkt: Hauptportal
     Anmeldung im Pfarramt unter 034328-39150
     erforderlich! (max. 30 Personen!!)
2. Oktober   18.00 Uhr Lichtbilder-Vortrag   (siehe S. 9)
(Montag)   Eintrittskarten in der Stadtbibliothek erhältlich
     22.00 Uhr TASCHENLAMPENFÜHRUNG
     Treffpunkt: Hauptportal
     Anmeldung im Pfarramt unter 034328-39150
     erforderlich! (max. 30 Personen!!)
3. Oktober   9.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
(Dienstag)   zum Tag der Deutschen Einheit
Wir nehmen als Kirchgemeinde in verschiedenen Bildern auch am 
Festumzug teil:   Sonntag, 1. Oktober, 14.00 Uhr

800 JAHRE HARTHA. . .  zum FAMILIENGOTTESDIENST
 ZUM SCHULJAHRESBEGINN in der Stadtkirche Hartha
Das neue Christenlehre- und Konfirmandenjahr wollen wir mit 
einem Familiengottesdienst   beginnen.   Am   Sonntag,    dem      
27. August, sind um 10.30 Uhr alle - ganz besonders natürlich 
die Schulanfänger - eingeladen.
. . .   zur TAIZEANDACHT in der Stadtkirche Hartha
In dieser meditativen Andacht am Freitag, dem 1. September, 
18.00 Uhr wollen wir mit Gesängen aus Taize um FRIEDEN in der 
Ukraine und der Welt bitten. Spenden für die Arbeit des Helfer-
kreises für Geflüchtete werden erbeten.
. . . zum KIRCHENPUTZ in der Kirche Gersdorf
Viele Hände, schnelles Ende: Sonnabend, 2. September,
ab 13.00 Uhr!
. . . zum BAUSTELLENGOTTESDIENST in Mockritz
und anschließenden Erklärungen und Rundgang durchs Dachge-
schoss: Sonntag, 3. September, 10.30 Uhr
. . .  zu den ERNTEDANKFESTEN
 und dem Abgeben der Erntegaben
• Sonntag, 3. September
 10.30 Uhr  in Mockritz        (Sonnabend 15.00-16.00 Uhr)
• Sonntag, 10. September
 10.30 Uhr  in Gersdorf        (Sonnabend 13.30-14.00 Uhr)
 10.30 Uhr  in Hartha    (Freitag 15.00-16.00 Uhr)
 14.00 Uhr  in Wendishain   (Sonnabend 16.00-17.00 Uhr)
• Sonntag, 17. September
 10.30 Uhr  in Großweitzschen (Sonnabend 16.00-17.00 Uhr)
• Sonntag, 24. September
 9.00 Uhr  in Schönerstädt (Sonnabend 16.30-17.30 Uhr)
 10.30 Uhr  in Seifersdorf   (wie üblich)
Die Erntegaben gehen in diesem Jahr an die Wohngruppe DISTEL 
in Großweitzschen, an die Wohngruppe KAKTUS in Höckendorf 
und an die FÖRDERSCHULE WALDHEIM.

Wir danken Jörg Girbig für das beeindruckende und detaillierte Modell der Gersdorfer Kirche. In über 70 Arbeitsstunden 
ist dieses Kunstwerk entstanden und soll beim Festumzug in Hartha vorgeführt werden. Dank auch an Familie Hoffmann 
für den dazu passenden Handwagen!

Wir laden besonders ein
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G E R S D O R F
 Bibelstunde
 Donnerstag   7. September: Kirchenfahrt 
             Treff: 18.00 Uhr, Kirche Altgeringswalde
 Gesprächskreis nach Vereinbarung
 Andachten im Seniorenheim Schönerstädt
 Mittwoch   16. August und 13. September, 15.00 Uhr
G R O S S W E I T Z S C H E N - M O C K R I T Z
 Frauenkreis
 Donnerstag   14. September (Kränzewinden) und
      28. September, 19.30 Uhr
 Männerkreis
 Donnerstag   24. August und 21. September, 19.30 Uhr
 Seniorenkreis
 Donnerstag   24. August und 21. September, 14.00 Uhr
	 Andachten	im	Pflegeheim	Hochweitzschen
 Mittwoch    30. August und 27. September, 10.00 Uhr
H A R T H A
 Bibelkreis Diedenhain
 Donnerstag   24. August und 28. September, 14.00 Uhr
 Frauen- und Mütterkreis
        Montag    11. September, 14.00 Uhr
 Neuer Frauenkreis
        Mittwoch    13. September, 19.30 Uhr
 Landeskirchliche Gemeinschaft
 donnerstags           19.00 Uhr
 Lesecafé
 Mittwoch   5. August und 6. September, 15.00 Uhr
	 Andachten	in	der	Seniorenresidenz	„Pflege	mit	Herz“
 Freitag    18. August und 1. September, 10.00 Uhr 
	 Andachten	in	der	Seniorenresidenz	„Care	Palace“
 Donnerstag   24. August und 28. September, 15.30 Uhr
W E N D I S H A I N
 Bibelstunde
 Mittwoch    13. September, 14.30 Uhr
	 Andachten	im	Pflegeheim
 Mittwoch    13. September, 16.00 Uhr
K I R C H E N V O R S T A N D
 Mittwoch    6. September, 19.00 Uhr
O R T S V O R S T A N D
 Die Ortsvorstände treffen sich jeweils nach Vereinbarung.

Wir ziehen Gemeindekreise
G E R S D O R F
	 Christenlehre	und	Konfirmanden
 Die neuen Termine werden mit der Grundschule
 abgestimmt und bekanntgegeben.
G R O S S W E I T Z S C H E N - M O C K R I T Z
 Christenlehre 
 1.-6. Klasse   freitags 16.00 Uhr 
      (im Wechsel mit der Kurrende)
H A R T H A
 Christenlehre,	Kurrende	und	Konfirmanden
 Die neuen Termine werden am Freitag, dem 25. August,
 im Diakonat ausgemacht:
  • 17.00 Uhr für Christenlehre und Kurrende
	 	 •	17.30	Uhr	für	den	Konfirmandenunterricht
 Junge	Gemeinde
 JG- Event in Hartha  - Taize-Andacht  -  Essen  -  Chillen       
  • Freitag, 1.	September, 18.00 Uhr
 Jugendgottesdienst »ANSTOSS« in Döbeln
  • Freitag, 15.	September, 19.30 Uhr
 Save the Date     
 Rüstzeit für Jugendliche und junge Erwachsene in Ringethal
  • Freitag - Sonntag, 20.	-	22.	Oktober	2023

Wir sind jung

G E R S D O R F
 Kurrende   Die neuen Termine
      werden noch bekanntgegeben.
 Kantorei   mittwochs / donnerstags  19.30 Uhr
G R O S S W E I T Z S C H E N - M O C K R I T Z
 Kurrende   freitags   16.00 Uhr
      (im Wechsel mit der Christenlehre)
H A R T H A
 Kurrende   Die neuen Termine
      werden noch bekanntgegeben.
 Kantorei   dienstags  19.30 Uhr
 Notenchaoten  freitags   19.30 Uhr
W E N D I S H A I N
 Kantorei   montags  19.45 Uhr

Wir musizieren
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. . .  auf den Himmelfahrtsgottesdienst in Nauhain (18.5.)

. . .  auf das Konzert zum Dorffest in Gersdorf (28.5.)
Zum Dorffest am Pfingstsonnabend in Gersdorf begeisterte das 
Quintett »Embrassment« die Zuhörenden mit Hits von der Olsen-
bande bis zu den Prinzen. Unser plötzlich verstorbener Altbürger-
meister Gerald Herbst hatte diese Band engagiert. An ihn haben 
wir an diesem Abend besonders gedacht.

. . .  auf die Seniorenausfahrt nach Halle (1.6.)
Zwei Busse, besetzt mit 76 Reiselustigen, starten schon zeitig am 
Morgen nach Halle. Dort besuchten wir die Franckeschen Stif-
tungen, erfuhren während der Stadtrundfahrt viel Interessantes 
über die Stadt und ihre Geschichte. Natürlich fehlten auch nicht 
ein uriges Mittagessen mit böhmischen Knödeln und Bier sowie 
ein vorzügliches Kaffeetrinken mit Kuchen aus der eigenen Kon-
ditorei.

. . .  auf das Konzert zum Brunnenfest in Hartha (1.6.)

. . .  auf den Synagogenbesuch
 in Leipzig (9.6.)
Eine Gruppe von Mittelsachsen und Leip-
zigern besuchte die Leipziger Synagoge. 
Nach einer Einführung zum jüdischen 
Gottesdienst und Erklärung zur Geschichte 
der Synagoge konnten wir an dem Gebet 
zum Sabbatbeginn teilnehmen. Diese Ver-
anstaltung soll 2024 wiederholt werden. 

. . .  auf den Christenlehreabschluss in Großweitzschen (2.7.)

Wussten Sie, dass die Tür-
klinken in der Großweitz-
schener Kirche Fische sind? 
Passend dazu durften sich 
etwa 30 Kinder aus den Kur-
renden und der Christenleh-
re am Ende eines fröhlichen 
Gottesdienstes ihren kleinen Sommergruß »angeln« . . .

Wir blicken zurück
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Am 27. August wollen wir zum Leisniger Altstadtfest um 
10.00 Uhr Gottesdienst feiern bei hoffentlich schönem Wetter 
auf der Bühne vor unserer Stadtkirche. In diesem Jahr wird es um 
Katharina von Bora gehen.
Kirchenführungen werden sowohl Samstag als auch Sonntag 
jeweils um 16.15 Uhr angeboten.
Die St.-Matthäi-Kirche wird am Samstag von 15.00 Uhr bis 
18.00 Uhr und am Sonntag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet 
sein.
Wer ist bereit, sich in die Kirche zu setzen, damit die Kirche 
nicht unbeaufsichtigt ist? Führungen müssen Sie nicht halten, 
können aber auf das Informationsmaterial über die Kirche ver-
weisen. Bitte geben Sie im Pfarramt bis 18. August Bescheid, zu 
welcher Zeit Sie kommen können.

Altstadtfest, 26. + 27. August

Die Kindergruppen starten ab der 2. Schulwoche.
Die Christenlehre in Altenhof findet jeweils in der ungeraden 
Woche mittwochs von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr statt. Der erste 
Termin ist der 30. August. Bei Fahrwünschen melden Sie sich bitte 
bei Maureen Müller-Raubold.
Weiterhin gibt es donnerstags das GTA-Angebot „Schatzsu-
cher“ in der Grundschule Leisnig, an dem die Kinder gern teil-
nehmen können.
Die Kinderbibeltage für alle Klassen 1-6 (und Geschwister) fin-
den in Wendishain vom 4. bis 6. Okt. von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
statt. Nähere Informationen erhalten die Kinder in den Gruppen.

Arbeit mit Kindern

Herzliche Einladung zum Gottesdienst zum Schuljahresbeginn 
in die St.-Aegidien-Kirche Altenhof am Sonntag, dem 20. August 
um 11.00 Uhr. Er steht unter dem Thema »Mit Gottes Hilfe kann 
ich alles schaffen«.
Für die Kinder beginnt ein neues Kindergarten- bzw. Schuljahr, für 
manchen sogar mit dem Schulbeginn ein neuer Lebensabschnitt, 
den wir unter Gottes Segen stellen wollen. Daher sind ganz be-
sonders alle Kinder samt Angehörigen und Freunden eingeladen. 
Es wird wieder ein Gottesdienst in moderner Form werden. Im 
Anschluss gibt es für alle Gegrilltes

Gottesdienst moderne Form, 20. 08. 

Bei hoffentlich schönem Wetter wollen wir diesen Gottesdienst 
mit dem Posaunenchor um 10.30 Uhr wieder an der Einertbrü-
cke feiern. Auf die Schlechtwettervariante St.-Aegidien-Kirche Al-
tenhof müssen wir hoffentlich nicht zurückgreifen.

An der Einertbrücke, 6. August
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03. Sept.  10.15 Uhr    in Tragnitz      
10. Sept.  09.00 Uhr   in Altenhof  
10. Sept.  10.30 Uhr   in Klosterbuch 
17. Sept.  15.00 Uhr   in Leisnig        
Schmücken der Kirchen: (Abgabe der Erntegaben) 
in Tragnitz am 02. Sept. 9.00 - 11.00 Uhr 
in Altenhof am 09. Sept. 9.00 - 12.00 Uhr 
in Leisnig am 15. Sept. 17.00 - 18.30 Uhr
Im Anschluss an den Gottesdienst in Leisnig gibt es ein ge-
meinsames Kaffeetrinken. 
Wer könnte dazu einen Kuchen backen? Bitte melden Sie sich 
im Pfarramt (Tel. 14349). Vielen Dank! Danach wird für 17.00 
Uhr ganz herzlich in die St.-Matthäi-Kirche eingeladen zur Fest-
lichen Bläsermusik mit dem Leipziger Bläserkreis.

Erntedankfestgottesdienste

Ganz herzlich DANKESCHÖN möchten wir sagen für die vie-
len Jahre ehrenamtlicher Arbeit von Romy Eulitz und Brigitte 
Lempe in Altenhof und Thomas Fritzsche in Leisnig. Sie haben 
unsere Kirchgemeinde auf vielfältiger Weise sehr unterstützt so 
z. B. durch das Führen der Barkasse Altenhof, die Gesamtvertei-
lung der Gemeindebriefe im Raum Altenhof und die Leitung des 
Finanzausschusses.

Dankeschön

Der Gottesdienst zum Michaelistag am 24. September 11.00 Uhr 
in der St.-Pankratius-Kirche Tragnitz wird in moderner Form ge-
feiert werden und ist für Große und Kleine, Junge und Jungge-
bliebene bestimmt. Im Anschluss wollen wir noch bei Gegrilltem 
zusammen sein.

Engelgottesdienst, 24. September

Im Innenraum unserer Kirche wurden an verschiedenen Holzele-
menten Schädlingsbefall festgestellt, sodass sich eine Spezi-
albegasung notwendig macht. Diese Maßnahme ist dringend 
erforderlich und umfasst einen Kostenrahmen von ca. 8.300,00 
€. Ihre Unterstützung wäre uns eine große Hilfe. Besten Dank.

St.-Pankratius-Kirche Tragnitz
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Gehörlosengottesdienst        12.08. + 09.09.  14.15 Uhr
Pflegeheim Paudritzsch                        12.09.        15.30 Uhr
Seniorenzentrum Leisnig                   19.09.       15.00 Uhr 
Männerwerk (in Tragnitz)            21.08. + 25.09.       19.00 Uhr
Seniorenkreis (in Leisnig)   23.08. + 27.09.        14.30 Uhr
Kirchenvorstand                      09.08.                      19.00 Uhr
Landesk. Gem. Minkwitz  28.08. + 25.09.       19.00 Uhr

Bibelstunden und Gemeindekreise

dienstags  19.30 Uhr  Kantorei Leisnig
mittwochs       19.00 Uhr  Kurrende Altenhof 
    19.30 Uhr  Kantorei Altenhof 
    19.30 Uhr  Kantorei Tragnitz 
freitags   18.30 Uhr  Posaunenchor Leisnig  
    19.00 Uhr  Junge Gemeinde

Regelmäßige Veranstaltungen

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden treffen sich am    
2. September zum Kennenlernen in der Kirche in Hartha.
Zum Elternabend wird am 24. August um 19.00 Uhr in die 
Kirchschule Tragnitz eingeladen.

Konfi-Termine

auf die Konfirmation in Leisnig und die Jubelkonfirmationen in 
Leisnig und in Altenhof

Rückblick
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Regionale Gemeindekreise
Frauenstammtisch: 14.9. | 19.10., jeweils 19.00 Uhr, im Pfarrhaus 
Knobelsdorf (Heike Hoffmann-Schmidt)
Männerkreis: 27.9., 19.30 Uhr, in der Stadtkirche Waldheim  
(Jan Schmidt)

Gemeindebezirk Waldheim
Nachmittag der Begegnung: ( jeweils 14.30 Uhr) 
27.7. | 10.8. | 7.9. | 19.10. jeweils mit M. Kreskowsky 
Bibelkreativ: 22.9., 19.30 Uhr (Yvonne Bemmann)
Kantorei Waldheim: Di, 19.00 Uhr (Oana Maria Bran)
Posaunenchor Waldheim: Mo, 18.30 Uhr (Stefan Schlesier)
Singkreis für jedermann und -frau in Waldheim: mit Margitta 
Weickert, Termine über Karin Schmiel, Tel. 034327 / 92128

Gemeindebezirk Grünlichtenberg
Seniorenkreis: ( jeweils 14.30 Uhr) 
1.8. | 5.9. | 17.10. jeweils mit M. Kreskowsky 
Kirchenchor: Mi. 19.30 Uhr (mit Karola Pönitz)

Gemeindebezirk Knobelsdorf-Otzdorf
Hauskreis: 15.8. | 19.9. jeweils 19.30 Uhr | nach Vereinbarung

Gemeindebezirk Reinsdorf-Beerwalde-Tanneberg
Frauendienst Tanneberg: (14.00 Uhr) 8.8. KT | 5.9. KT   
Frauendienst Beerwalde: (14.00 Uhr) 9.8. KT | 6.9. KT
Frauendienst Reinsdorf: (14.00 Uhr) 10.8. KT | 7.9. KT  

Gemeindebezirk Geringswalde
Seniorenkreis Geringswalde: ( jeweils 14.30 Uhr / im Pfarrhaus
Geringswalde) im August Pause,  nächstes Treffen am 4. Sept.    
Kirchenchor Geringswalde: Mi. 19.30 Uhr (Oana Maria Bran) 

Gemeindekreise & Kirchenmusik
Gemeindebezirk Waldheim
Eltern-Kind-Kreis: Mo., 4.9., 16.00 - 17.00 Uhr
Christenlehre Klassen 1+2: Neustart ab der 2. Schulwoche
Bibelactionkids Klasse 3: Neustart ab der 2. Schulwoche 
Mädchenschar Klassen 4-6: Neustart ab der 2. Schulwoche 
Jungschar Klassen 4-6: Neustart ab der 2. Schulwoche 
Junge Gemeinde: Mi., 18.30 Uhr & 15.9.

Gemeindebezirk Grünlichtenberg
Kurrende: Di., 16.30-17.15 Uhr (Oana Maria Bran) NEU  
Christenlehre Klassen 1+2: Neustart ab der 2. Schulwoche
Jungschar Klassen 3 - 6: Neustart ab der 2. Schulwoche
Mädchenschar Klassen 3 - 6: Neustart ab der 2. Schulwoche 
Junge Gemeinde: Mi., 18.30 Uhr (A. Pürthner) NEU  
Junger Erwachsenenkreis „Connect“: 8.9., 18.00 (Y. Bemmann)
Kirchenflitzer: Sa. 23.9., 9.30 bis 10.30 Uhr (D. Bennemann) NEU  

Gemeindebezirk Reinsdorf-Beerwalde-Tanneberg
Christenlehre Klassen 1-6: Infos über A. Pürthner

Gemeindebezirk Geringswalde
Kinderkirche Klassen 1-3: mittwochs, 14.15-15.00 Uhr 
Kinderchor: mittwochs, 15.00-15.45 Uhr
Teeniekreis: 15.45-16.45 Uhr 

Regionaler Konfirmanden-Unterricht
Konfikurs Kl. 7: siehe Seite 21
Konfikurs Kl. 8: siehe Seite 21

Arbeit mit Kindern und Jugendlichen

zum Schuljahresbeginn für alle Eltern, deren Kinder in die Christenlehre, bzw. Jung- und Mädchenschar gehen!
Wie in jedem Jahr wollen wir über Inhalte und Projekte im neuen Schuljahr berichten und gemeinsam die neuen Christen-
lehre- und Jungscharzeiten festlegen. Bitte bringen Sie den Stunden- und Busfahrplan mit.
Mi., 23. August 2023 - 19.30 Uhr - im Pfarrhaus Grünlichtenberg
Do., 24. August 2023 - 19.30 Uhr - im Gemeindezentrum Waldheim
Es grüßen Sie herzlich Yvonne Bemmann & Annekathrin Pürthner

Herzliche Einladung zum Elternabend
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Eltern-Kind-Kreis-Sommerfest: Clown Beppo & Aurelius

Sommerfete der JG mit Abschied der Studenten
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Christoph Günther machte keine großen Worte. Sein Element 
fand der diplomierte Chemiker in der Musik. Schon während der 
Grundschulzeit bekam Christoph Unterricht in der Musikschule 
Fröhlich. Auf seinem Akkordeon übte er unentwegt. Später erhielt 
er bei seinem Kantor Klavier- und Orgelunterricht. Bald begleitete 
er die Gemeinde im Gottesdienst. Nach einer Prüfung erwarb er 
sich beim Kirchenmusikdirektor den »D-Kirchenmusiker-Schein«. 
Es folgten erste Orgelkonzerte. Nach dem Chemie-Studium an 
der Bergakademie Freiberg führte ihn seine Arbeit zunächst 
nach Bayern. In Landshut wurde er vom dortigen KMD auf seine 
nächste Prüfung vorbereitet. Nach der bestandenen Prüfung war 
er nun »C-Kirchenmusiker«. Ob Klavierspiel bei Bühnenprogram-
men im Schloss Klaffenbach oder die musikalische Ausgestaltung 
von standesamtlichen Eheschließungen und kirchlichen Hochzei-
ten - man durfte stets präzise interpretierte Musik erwarten. In 
der »Corona-Zeit« änderte sich auch für die Musiker vieles. Kon-
zerte und Singen waren zeitweise sogar verboten. So gestaltete 
Christoph unsere musikalischen Adventskalender, Gottesdienste 
und Bibelwochen mit seinen Musikbeträgen mit. Sämtliche Auf-
nahmen können Sie auf dem YouTube-Kanal aufrufen. 
Am 15. Mai 2023 endete das Leben von Christoph auf tragische 
Weise. Er wurde nur 33 Jahre, 9 Monate und 17 Tage alt. Wir dan-
ken Christoph für sein vielfältiges Wirken in unserer Region und 
wünschen seinen Eltern viel Kraft und Gottes Geleit, seinen Tod so 
anzunehmen. Wir sind sehr dankbar, dass es Christoph gab!  MK

Vielen Dank Christoph Günther!

»Wie oft hat Uwe Schneider hier in dieser Friedhofskapelle Trau-
ernden zur Seite gestanden, in wie vielen Fällen hat er Menschen 

das letzte Geleit gegeben – Gräber ausgeho-
ben, Urnen und Särge getragen und in Gottes 
Acker gesenkt und freilich mit dafür gesorgt, 
dass dieser Friedhof ein Ort des Gedenkens 
und auch des Trostes sein kann? Über 20 Jah-
re lang hat Uwe Schneider hier Dienst getan, 
quasi als ‚rechte Hand‘ des Friedhofsmeisters.«
Mit diesen Worten begann am 29. Juni die 

Predigt in der Trauerfeier für den langjährigen Mitarbeiter un-
serer Kirchgemeinde. Wir hatten Abschied zu nehmen von Uwe 
Schneider, der vom Jahr 2000 an auf unserem Friedhof tätig war 
und bis zum Eintritt in den vorzeitigen, gesundheitlich bedingten 
Ruhestand wertvolle Dienste leistete. Uwe Schneider starb weni-
ge Tage vor der Vollendung seines 63. Lebensjahres, nach langer, 
schwerer Krankheit. Die Kirchgemeinde gedenkt dankbar seines 
Wirkens und erbittet Gottes Geleit und Segen für die Angehöri-
gen von Uwe Schneider, ganz im Sinne des Bibelwortes, das in 
der Trauerfeier im Mittelpunkt stand: »Ich bin bei euch alle Tage 
bis an der Welt Ende.« (Matthäus 28, 20)  
  Klaus Tietze

Vielen Dank Uwe Schneider!

Auch in diesem Jahr möchten wir wieder besonders zu den     
Gottesdiensten zum Erntedankfest einladen. Über vier Wochen 
feiern wir ErnteDANKfeste.
9. September: 10.30 Uhr im Festzelt in Arras
10. September: 9.00 Uhr Kirche Otzdorf
9.00 Uhr Kirche Zettlitz | 10.30 Uhr Kirche Reinsdorf
10.30 Uhr Kirche Grünlichtenberg mit Kindergottesdienst
(9. September: Annahme der Gaben 9.00 - 12.00 Uhr, Schmücken 
der Kirche ab 12.30 Uhr)   
17. September: 10.30 Uhr Kirche Beerwalde
10.30 Uhr Stadtkirche Waldheim als familienfreundlicher          
Gottesdienst (16. September: Annahme der Gaben/Schmücken 
der Stadtkirche 9.00 - 12.00 Uhr)
24. September: 9.00 Uhr Kirche Tanneberg
10.30 Uhr Martin-Luther-Kirche Geringswalde mit Kirchweih
1. Oktober: 10.30 Uhr Kirche Altgeringswalde mit Abendmahl

ErnteDANKfeste 2023

Christoph an der Göthel-Orgel in Grünlichtenberg Foto: EB
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Orgelführung für Kinder in Geringswalde

... in Geringswalde.

Kinderbibeltage in Geringswalde

Sommerfest in Geringswalde

... in Waldheim.

In den letzten Wochen/Tagen gab es in unserer Kirchge-
meinde viele besondere Höhepunkte. Leider haben wir 
nicht den Platz in dieser Ausgabe alle zu würdigen. Im Kir-
chenblatt Nr. 12 gibt es dann Impressionen vom Waldhei-
mer Heimatfest »825 Jahre Waldheim«. Vielen Dank an alle, 
die hier mit Aktiv waren. Weitere Bilder finden Sie auf unse-
rer Homepage www.kirche-waldheim-geringswalde.de 

Gruß aus Knobelsdorf (Johannisandacht)

Rückblick auf die Konfirmationsgottesdienste Bilder aus Geringswalde...
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Kinder und Jugendliche
KinderKirche
Kindergartenkinder
wöchentlich bzw. monatlich in Kita Dürrweitzschen, 
Leipnitz, Polkenberg, Polditz
Schulkinder Klasse 1-4 
GTA-Angebot in den Grundschulen Sitten und Zschoppapch wer-
den mit den Schulgottesdiensten bekanntgegeben
KinderKirche  12.9.     16.30 Uhr  Zschoppach 
Konfirmandenunterricht
montags   ab 4.9.    17.30 Uhr   Zschoppach
Junge Gemeinde
freitags   siehe JG-Plan  19.00 Uhr   Zschoppach
Familie
Eltern-Kind-Treff
Samstag  16.9.    9.30 Uhr   Bockelwitz
Familienabendbrot
Dienstag  29.8. / 19.9   17.00 Uhr  Zschoppach
Erwachsene
Männertreff
Dienstag   29.8. Arbeitseinsatz 18.00 Uhr  Leipnitz
    26.9. Themenabend 20.00 Uhr  Zschoppach
Frauenstammtisch
Donnerstag  3.8. Kloster Sornzig 19.00 Uhr   Zschoppach
    7.9. Erntekranz   20.00 Uhr  Zschoppach
Frauendienst 
Donnerstag  30.8. Sommerabend  16.00 Uhr    Dürrweitzschen
    28.9. Themenabend  14.00 Uhr  Zschoppach
Hauskreis
Mittwoch   16.8. / 6.9.   14.30 Uhr   Polditz
Montagsgebet
montags        19.00 Uhr     Dürrweitzschen
Kirchenmusik
Kirchenchor
montags        19.30 Uhr   Bockelwitz
Pusteblumen
dienstags        20.00 Uhr   Bockelwitz
Posaunenchor
mittwochs        19.00 Uhr   Bockelwitz
Kirchenvorstand
Dienstag   5.9.     19.30 Uhr   Zschoppach

Unsere Treffpunkte

Die JG fährt vom 25. – 27. August nach Havelberg, um 
dort ihren im vergangenen Jahr gewonnenen Pokal im Fi-
scherstechen zu verteidigen. Wir werden also auf der Havel 
unterwegs sein (und möglichst nicht ins Wasser fallen!), ge-

meinsam den Tag gestal-
ten, auch miteinander die 
Mahlzeiten zubereiten 
und per Boot und zu Fuß 
zu Erkundungen uns auf-
machen. Informationen 
zur Reise und zur gibt es 
in der JG.

Die Jugendgottesdienste ANSTOSS werden in dieser 
Saison in Döbeln gefeiert. Los geht es am 15. September. 
Auch dorthin werden wir uns aufmachen.
Und hier noch ein Termin zum Vormerken: Vom 20. – 22. 
Oktober werden die JG’s unserer Schwesterkirchge-
meinden ein gemeinsames Wochenende in Ringethal 
verbringen.

Junge Gemeinde unterwegs

Der neue Konfi-Kurs für Jugendliche der 7. Klasse star-
tet gemeinsam mit denen aus der 8. Klasse am Montag, 
4. September, 17.30 Uhr im Pfarrhaus Zschoppach.  
Zum Konfirmandenelternabend am Montag, 25. Sep-
tember, 19.30 Uhr im Pfarrhaus Zschoppach wird der 
Konfi-Kurs vorgestellt und es werden wichtige Termine 
bekanntgegeben.
Für die Konfirmand:innen unserer Schwesterkirchge-
meinden wird es einen Konfi-Abend am Freitag, 29. 
September in Waldheim geben. Näheres dazu ist im 
Konfirmandenunterricht zu erfahren.

Konfirmandenunterricht

Für die Religionschüler:innen der Grund-
schulen Sitten und Zschoppach werden am 
Dienstag, 22. August, Schulgottesdiens-
te in den Ortskirchen gefeiert. Gesegnet auf 
dem Weg des Lebens...

Schulgottesdienste
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Ein Bild kehrt zurück
Mit Dankbarkeit und großem Interesse erhielt die Kirchge-
meinde am 10. Juni 2023 von dem Ehepaar Barbara und 
Dr. Walter Schlorke ein Gemälde des Pfarrhauses Bockel-
witz um 1874. Dargestellt ist der Vorgängerbau des jetzigen 
Pfarrhauses. Dieses Bild wurde zur Erinnerung an den ver-

storbenen Pfarrer 
geschaffen, des-
sen Grabstein 
im Vordergrund 
zu sehen ist. Die 
Grabinschrift lau-
tet: Hier ruht in 
Gott – Friedrich 
Gustav Fiedler 
– Pfarrer in Bo-
ckelwitz und Bör-
tewitz - geb. 12. 
Nov.1833 – gest. 
25. April 1874.

Turmfalken und Schleiereulen wurden Fernsehstars
Am 12. Juni wurde im MDR SACHSENSPIEGEL über die Be-
wohner der Kirchtürme Zschoppach und Leipnitz berichtet. 
Bernd Holfter / Grimma betreut als Ornithologe seit Jahr-
zehnten die Brutpaare in den Türmen unserer Kirchen. In 
diesem Jahr sind in Zschoppach Turmfalken, in Leipnitz 
Schleiereulen und in Polditz Turmfalken sowie Dohlen aktiv.

Sommmerausflüge in die Nähe
Frauenstammtisch, Frauendienst und Männertreff ent-
deckten im Frühsommer die Kirchen Wendishain, Beerwal-
de und Grünlichtenberg. Wo sind denn die? In unserem  
Schwesterkirchgebiet!

Bläsergottesdienst zur Jahreslosung
Du bist ein Gott, der mich sieht. Zu diesem Wort aus 1. 
Mose gab es viel zu hören: Musik und Texte zusammenge-
tragen von der Sächsischen Posaunenmission und vorge-
tragen vom Posaunenchor und den Pusteblumen.

WIR BLICKEN ZURÜCK
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Gott sei Dank! Wem denn sonst? Wie schön ist es, sich nicht 
alles selber verdanken zu müssen. Wie gut tut es, den Blick 
zu bewahren für das, was andere hinzugetan haben. Wie 
wundervoll ist es, den Segen zu entdecken, der hineinge-
weht ist in dein Tun und Lassen. So viel ist gewachsen. Nun 
ist Zeit zu ernten und DANKE zu sagen. 
Herzliche Einladung zu den ERNTEDANKGOTTESDIENSTen!
Sonntag, 17. September 
10.15 Uhr ZSCHOPPACH (ge-
meinsam mit Dürrweitzschen)
ERNTEDANKGOTTESDIENST 
und MITTAGESSEN
Sonntag, 24. September
10.15 Uhr SITTEN (gemein-
sam mit Bockelwitz)
ERNTEDANKGOTTESDIENST 
und MITTAGESSEN
15.00 Uhr POLDITZ
ERNTEDANKGOTTESDIENST 
mit dem Kindergarten ‚Nikolaus‘
Sonntag, 1. Oktober
14.00 Uhr LEIPNITZ
ERNTEDANKGOTTESDIENST und KAFFEETRINKEN
Die Erntegaben bringen Sie bitte am Vortag des Erntedank-
festes in die Kirche.
Vielen Dank für Ihre Hilfe beim Schmücken der Kirche! 
Mit den Erntegaben wird der Verein SEEHAUS am Hainer 
See unterstützt. Dort leben jugendliche Straftäter in Fami-
liengemeinschaften und in einem strukturierten Alltag, der 
sie einbindet in ein Programm mit Schule, Berufsvorberei-
tung, gemeinnütziger Arbeit und der Vermittlung christli-
cher Werte.

Erntedankfeste

Dieser Ausgabe des Kirchenblattes ‚Gemeinsam unterwegs‘ 
liegt der diesjährige  Kirchgeldbrief bei. Bitte beachten Sie 
diesen freundlich. Vielen Dank für Ihre Kirchgeldspendedie 
der Arbeit unserer Kirchgemeinde Zschoppach mit ihren 
Kirchorten Bockewlitz, Dürrweitzschen, Leipnitz, Polditz, 
Sitten, Zschoppach zugutekommt.

Kirchgeld 2023
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Unvergessliche Abenteuer in Afrika: Ein Kind enthüllt faszinierende Welten!
  Vor wenigen Wochen begab sich Anna-Lena, ein aufgewecktes Vorschulkind unserer Einrichtung, auf eine atemberaubende 
Entdeckungstour durch das faszinierende Südafrika. Mit leuchtenden Augen und voller Begeisterung erzählte sie den an-
deren Kindern von den unglaublichen Abenteuern, die sie dort erlebt hatte. Ein besonderes Highlight war der aufregende 
Besuch des Etosha-Nationalparks, einer der bekanntesten und beliebtesten Naturschätze Namibias. Mitten in der wilden 
Natur hatte Anna-Lena das Privileg, an der Seite ihres Papas majes-
tätische Elefanten, Löwen, anmutige Giraffen, mächtige Nashörner, 
zebrabunte Herden und noch viele weitere faszinierende Tiere zu be-
staunen.  
  Nun öffnen wir gemeinsam die Pforten zu den Geheimnissen Afri-
kas, denn Anna-Lena hat für uns beeindruckende Bilder und span-
nende Geschichten mitgebracht. Wir versammeln uns um eine riesige 
Weltkarte oder einen Globus, um den genauen Standort Afrikas und 
Namibias zu bestaunen. Es ist erstaunlich, wie groß dieser Kontinent 
ist, wenn wir unser Land darauf betrachten. Namibia lockt mit einer 
atemberaubenden Küste und beeindruckenden Wüstenlandschaften. 
Nachdem wir uns von den großartigen Fotos inspirieren ließen, tau-
chen wir gemeinsam in eine einfache, aber packende Geschichten 
ein: »Afrika - Wie ist es dort?« Dieses Buch entführt uns in die viel-
fältige Kultur, die faszinierenden Menschen und ihre einzigartige Le-
bensweise sowie die verschiedenen Sprachen, die sie sprechen.  
  Doch nicht nur Anna-Lena durfte bereits wundervolle Abenteuer er-
leben, auch andere Kinder stehen kurz vor ihrem Sommerurlaub.   

In diesem Moment wenden wir uns an dich, lieber Gott, und bitten um 
deinen Schutz und Segen für alle Kinder, die sich auf den Weg machen, 
um die Welt in Nah und Fern zu entdecken. Begleite sie auf ihren Rei-
sen, beschütze sie vor Gefahren und gib ihnen den Mut, gemeinsam mit 
ihren Familien neue Dinge auszuprobieren. Wir bitten dich, segne ihre 
Reisen! Mögen sie wunderbare Orte entdecken, Menschen kennenlernen, 
die ihnen Freundlichkeit und Gastfreundschaft entgegenbringen, und 
Momente voller Freude und Staunen erleben. Hilf ihnen, die Schönheit 
deiner Schöpfung zu erkennen und zu schätzen. Lass sie auf ihrer Reise 
wachsen, lernen und sich weiterentwickeln. Und lass sie stets spüren, 
dass du ihnen nahe bist, ihnen Liebe schenkst und sie behütest. Amen.

  In diesem Sinne wünschen wir Ihnen spannende und unvergessliche 
Abenteuertouren  
  Herzlichst, Ihr Kita-Team  

                Altpapiercontainer ist vom 28.08.-31.08.2023 in der Kita.

  Dikdik - gemalt von Anna-Lena  

Kindertagesstätte »Nikolaus« Polditz
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In Sachsen wurde 1868 eine Kirchenvorstands- und Synodalord-
nung versabschiedet. Wahlberechtigt waren demnach »selbstän-
dige Hausväter, die das 25. Lebensjahr erfüllt hatten«. In den auf 
diesem Wege erstmalig gebildeten Kirchenvorständen fanden 
sich vielerorts dann auch vor allem Angehörige des Mittelstan-
des, Vertreter einflussreicher Familien, Beamte sowie Offiziere.

Mit der Abdankung der Landesfürsten 1918 ging auch deren Kir-
chenregierung zu Ende. Die nunmehr selbstbestimmt agierenden 
Kirchen organisierten ihre Verwaltung in Analogie zum demokra-
tisch verfassten Staat mit besonderem Augenmerk auf der Ge-
waltenteilung. An Kirchenvorstandswahlen konnten alle erwach-
senen Gemeindeglieder teilnehmen und ganz wie außerhalb der 
Kirche konkurrierten Bewegungen und Parteien mit ihren Listen 
untereinander. Nach 1933 kam es darauf an, als Kirche gegenüber 
staatlichen Zumutungen eigenständig zu bleiben. Das führte vie-
le lutherische Gemeinden in eine Krise, denn in vielen Kirchenvor-
ständen dominierten dem »Führerprinzip« verpflichtete »Deut-
sche Christen«, die den Nationalsozialismus begrüßten. 

Auch um solche oder ähnliche Unterwanderungen auszuschlie-
ßen, wurde nach 1945 die dem Parlamentarismus entlehnte Lis-
tenwahl aufgegeben. An ihre Stelle trat eine Wahlordnung, die 
auf die aktive Beteiligung der Kandidatinnen und Kandidaten am 
Leben der Gemeinde achtete und insgesamt eher geistlich aus-
gerichtet war. In der DDR gehörten die Kirchenvorstandswahlen 
zu den wenigen Möglichkeiten, eine Wahl nach demokratischen 
Standards zu erleben und die Kirchvorsteherinnen und Kirch-
vorsteher schöpften in einem oft feindlichen Umfeld Kraft aus 
ihrer geistlichen Legitimation und aus der Beauftragung durch 
die Gemeinden. Kirchenvorstände und Synoden waren Orte der 
Einübung in Demokratie und wurden dadurch Vorbereiter und 
Mitgestalter der gesellschaftlichen Veränderungen ab 1989. 

Heute haben die Kirchen Anteil an dem beträchtlichen bürger-
schaftlichen Engagement, das unsere Gesellschaft auszeichnet. 
Wenn Männer und Frauen ihre Kompetenzen und ihre Glauben-
süberzeugungen in die Arbeit der Kirchenvorstände einbringen, 
nehmen sie Verantwortung wahr für ihre Gemeinden in einer Zeit 
des Wandels und ebenso für unsere Gesellschaft. 
 Dr. Heiko Franke
Quelle: https://kirchenvorstand-sachsen.de/geschichte-des-kir-
chenvorstands/ (Auszüge)

Kirchenvorstände leiten zusammen mit den Pfarrern und Pfarre-
rinnen die Gemeinden und haben dabei vor allem Verantwortung 
für deren gesellschaftliche Wirksamkeit, für das gemeindliche Le-
ben und die Gottesdienste. 

Bereits im 16. Jh. hatte die Reformation im Gefolge Martin 
Luthers die theologischen Grundlagen für die Übertragung von 
Leitungsaufgaben an »Laien« gelegt. In der Praxis kam es indes 
nicht dazu, abgesehen von der Übertragung einzelner Aufgaben 
wie der Verwaltung des »gemeinen Kastens« (Leisniger Kasten-
ordnung). 

Die Reformation im Gefolge Martin Luthers hat also trotz Ab-
schaffung des mittelalterlichen Priester- und Bischofsamtes und 
trotz der Lehre vom Allgemeinen Priestertum aller Gläubigen 
und damit der grundsätzlichen Gleichstellung aller Christinnen 
und Christen vor Gott, keine Gemeindeleitung durch von den 
Gemeinden bestellte »Laien« hervorgebracht. Der jeweilige Lan-
desherr war Träger der »Kirchengewalt« und entschied schließlich 
über das, was in den Gemeinden zu geschehen hatte. Die Pfarrer 
als berufene Amtsträger regelten, was vor Ort zu regeln war. Kir-
chenvorstände gehörten nicht zu den Früchten der Wittenberger 
Reformation. 

Die Kirchenleitungen waren, dem Zeitgeist entsprechend, kaum 
an der Förderung von Eigenverantwortung in den Gemeinden 
interessiert. Ähnlich wie im Staat sah man in den Christinnen und 
Christen eher Untertanen als Schwestern und Brüder. 

Es dauerte noch bis weit hinein ins 19. Jahrhundert, bis es dann 
in den lutherischen Kirchen tatsächlich zur Bildung von Kirchen-
vorständen kam. 

Ausschlaggebend waren weniger die demokratischen Ideale der 
bürgerlichen Revolution als vielmehr der Wunsch, die offenkun-
dig zunehmend von der Kirche entfremdeten Menschen in den 
Dörfern und Städten wieder stärker mit ihrer Gemeinde zu ver-
binden. Dagegen blieben maßgebliche Theologen und Juristen 
misstrauisch gegenüber freien Gemeindewahlen und »Laien« in 
der Leitung der Kirche. 

Kirchenvorstände im Wandel der Zeit
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Schulte, Doris
Schritt für Schritt - 
so lebt sich's gut
Tipps und Erlebnisse aus meinem
wundervollen Alltag mit Gott
Kawohl Verlag, 112 S. geb. 13,80 €
 
Eine Freundschaft mit Gott ist etwas 
Spannendes! Er führt Schritt für Schritt 
- manchmal auch in völlig unerwarteter 
Weise. Doch wer offen und flexibel bleibt und mit dem Ohr am 
Herzen Gottes, der kann wunder-volle Überraschungen erleben. 
Und zugleich wird er eine Geborgenheit empfinden, die durch 
jede Situation trägt. Das weiß Doris Schulte nur zu gut aus ih-
rem eigenen Leben. Aus ihrer kanadischen Heimat hat Gott die 
bekannte Evangelistin nicht nur nach Deutschland, sondern auch 
durch viele kleine und große Entscheidungen geführt. Sie lässt 
uns an so manchen Aha-Erlebnissen teilhaben, die auch uns hel-
fen können, mutig und vertrauensvoll an Gottes Hand durchs Le-
ben zu gehen.  U. Lomtscher (Christl. Buchhandlung)

Buch-Tipp

Manch einer kennt vermutlich den Wandkalender »Der Andere 
Advent«. Vom 1. September bis 4. Oktober rufen Kirchen un-
terschiedlicher Konfessionen gemeinsam zur jährlichen Schöp-
fungszeit auf. Der neue Kalender begleitet sie dabei Tag für Tag 
mit eindrücklichen Bildern, kurzen Texten, Gebeten und Gedich-
ten sowie weiterführenden Informationen. Sie können nachspü-
ren, was der Redaktion GUT, GENUG und GERECHT erscheint, 
wo und wodurch wir GELIEBT sind und vor allem, was wir GE-
MEINSAM schaffen können. Initiator des Projektes ist der Öku-
menische Prozess »Umkehr zum Leben – den Wandel gestalten«. 
Den Kalender »Schöpfungszeit 2023« können sie ab sofort im 
Chrismon-Verlag bestellen unter (www.chrismonshop.de). Wer 
sich gerne über die gelebte Bewahrung der Schöpfung in unse-
ren Kirchgemeinden austauschen möchte, kann gern Kontakt mit 
Kirsten Petzl (kirsten.petzl@posteo.de) aufnehmen.  Kirsten Petzl

Schöpfungszeit 2023

Unser Schwesterkirchgebiet hat viele schöne Kirchen zu bieten: 
Am Donnerstag, den 21. September wird eingeladen zur Kirchen-
führung mit Andacht in der Altgeringswalder Kirche. Die Andacht 
erfolgt individuell. Beginn ist 18.00 Uhr. 19.00 Uhr ist für uns in der 
Karpfenschänke reserviert. Wir bitten um Anmeldung im Pfarr-
amt Hartha bis zum 14. September.   Susanne Willig

Schwester-Kirchen-Exkursion 2023
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»Wir sind am scharfen Ende, dort, wo die 
UN ihre Leute schon abgezogen hat, aber 
uns schützen die Partner vor Ort.« Nicht 
nur mit diesen Worten beeindruckt mich 
Roland Schott. Hemdsärmelig steht er vor 
uns, der kräftig gebaute Mann, energiegeladen, engagiert; einer, 
der zupacken kann und als Mitarbeiter des Lutherischen Welt-
bundes über internationale Erfahrung verfügt. Eigentlich hat er 
Tropenlandwirtschaft studiert. Später dann noch Ökonomie in 
Großbritannien. Über die Diakonie kam Schott zum LWB und 
leitet heute dessen Department for World Service. Manchmal 
sucht der aus Frankfurt am Main stammende Referent nach den 
passenden deutschen Begriffen. Er selbst spricht mehrere Spra-
chen und war schon in Kasachstan, in Asien, in Lateinamerika 
und vor allem in Afrika im Einsatz. Es geht um ganz praktische 
Hilfe für Menschen in Not. In den Dürregebieten Afrikas, in den 
Flüchtlingslagern Syriens und des Libanon, in den von Korruption 
und mafiösen Strukturen beherrschten Regionen Lateinameri-
kas. Mitunter sind es wirklich gefährliche Einsatzorte. Da ist es 
überlebenswichtig, vertrauensvolle Beziehungen zu den Men-
schen vor Ort aufgebaut zu haben. Schott wartet mit Zahlen auf. 
Auch die sind beeindruckend. Der Lutherische Weltdienst – so 
die deutsche Bezeichnung – ist der größte kirchliche Partner der 
UN-Hilfsorganisation. Im Jahre 2018 erreichten die Mitarbeiter 
mit ihren Hilfsmitteln 2,3 Millionen Menschen. 55 Prozent der 
zur Verfügung stehenden Mittel fließen nach Afrika. Schott zeigt 
sich sehr dankbar, dass es vor allem Spenden der Aktion Brot für 
die Welt und der Diakonie Katastrophenhilfe sind, die die Arbeit 
ermöglichen. Ein zunächst unerwartetes Problem bei den institu-
tionellen Geldgebern schildert er auch: Die EU hat eine Kürzung 
ihrer Zuwendungen angekündigt, da die Schweiz nicht zur EU 
gehört - der LWB hat aber seinen Sitz nun einmal im schweize-
rischen Genf. Nun muss man nach neuen Geldgebern Ausschau 
halten. Mir selbst ist mit dem Vortrag wieder deutlich geworden, 
dass unser Werben in den Kirchgemeinden, den schon klassisch 
anmutenden Spendenaufrufen von Brot für die Welt und Diako-
nie Katastrophenhilfe doch Folge zu leisten, nach wie vor seinen 
guten Zweck erfüllt. So gesehen können wir auch hier vor Ort 
unsere Ärmel hochkrempeln, damit mitunter am anderen Ende 
der Welt erfahrbar wird, wie sich christlicher Glaube in praktischer 
Lebenshilfe seinen Ausdruck sucht.  Pfarrer Thomas Alberti

Lutherischer Weltbund
Unter diesem Moto lädt die Kirchenleitung alle Kirchvorsteher 
und Mitglieder der Ortsausschüsse zum 3. Sächsischer Kirchen-
vorstandstag am Samstag, den 26. August 2023 in die Kongress-
halle am Zoo nach Leipzig ein.
 
Die Hälfte der Legislatur ist ein guter Zeitpunkt, um Entwicklun-
gen übergreifend zu diskutieren, neue Impulse für die Arbeit zu 
bekommen und eine erste Bilanz zu ziehen.

WO DU BIST – das Motto verbindet die Gegenwart Gottes und 
unser persönliches Engagement für die Kirchgemeinde. Unauf-
lösbar sind unser Handeln und Gottes Gestaltungswille verbun-
den, dies lässt uns gelassener und zuversichtlicher Leitungsver-
antwortung gestalten.

WO DU BIST – da ist Kirche spürbar und lebendig, gerade in 
herausfordernden Zeiten. Die vergangenen Monate haben un-
sere Welt und unsere Kirchgemeinden in ungeahnter Weise ver-
ändert. Kirchenvorstände und andere Leitungsgremien mussten 
die Arbeit neu ausrichten, schwierige Entscheidungen treffen und 
gleichzeitig neue Wege der Zusammenarbeit erkunden. Viele er-
lebten, wie der Glaube dabei trägt und gleichzeitig in die Verant-
wortung ruft.

WO DU BIST – das ist auch eine Einladung, denn wir wollen ge-
meinsam Gottes Nähe feiern, Erfahrungen teilen und Entwick-
lungen kritisch reflektieren. Der Kirchenvorstandtag verbindet 
Menschen aus verschiedenen Leitungsebenen und mit unter-
schiedlichen Erfahrungen. Gesprächsforen, thematische Impulse, 
Workshops, Kaffee-Ecken und stille Räume bieten viele Möglich-
keiten sich kennenzulernen, sich auszutauschen, sich einzubrin-
gen und etwas mitzunehmen, denn Kirche ist – WO DU BIST!

Im nächsten Kirchenblatt gibt es einen kleinen Bericht über die 
Tagung in Leipzig. 

WO BIST DU ?
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an Hannelore Koch aus Hartha:

Wie bist du zu deinem Engagement in der Kirchgemeinde 
Hartha gekommen?
Ich bin schon in der Grundschule dazu gekommen.Wir waren ein 
Grüppchen von 5 Mädchen, die in die Kurrende gegangen sind. 
Und wir waren überall dabei bei Kirchens. Nach der Konfirmation 
haben wir die Junge Gemeinde besucht. Nach dem Hauptgottes-
dienst habe ich im Kindergottesdienst eine Bibelstelle erzählt. Oft 
waren wir den ganzen Sonntagvormittag in der Kirche. Das war 
für uns fast selbstverständlich.

Wobei hast du dich überall eingebracht?
In den ersten Jahren war ich in der Kurrende, wo wir auch bei 
Taufen und Beerdigungen gesungen haben. Außerdem gab es 
Läutedienste. Wir waren für die Freitage zum Abendgeläut ein-
geteilt. Das war ein großer Spaß für uns Jugendliche. Später habe 
ich Küsterdienste übernommen. Nach der Kurrende bin ich in 
den Chor gewechselt. Bis heute singe ich gern mit. Auch im Be-
erdigungschor war ich dabei. Das war möglich auch dank einer 
freundlichen Nachbarin, die in der Zeit nach den Kindern schau-
te. In den 90er Jahren habe ich die Leitung des Frauendienstes 
übernommen. Seit vielen Jahren engagiere ich mich auch für den 
Weltgebetstag in unserer Gemeinde. Das Lesecafe habe ich 2015 
aus der Taufe gehoben und leite es bis heute.

Was ist dir das wichtigste an deiner Arbeit?
Ich möchte den Menschen von Gott erzählen und sie beieinander 
halten. Es freut mich zu sehen, dass sie gern zu den Veranstaltun-
gen kommen. Viele fassen mit an bei den Vorbereitungen und 
bringen sich mit ein. Außerdem bin ich seit vielen Jahren in einem 
Vorbereitungskreis mit Peggy Rühle von der Frauenarbeit, wo wir 
auch Themenideen besprechen.
  Es fragte Susanne Willig.

Drei Fragen...
Diakonie-Sozialdienst GmbH | Altersstift zur Heimat
Geringswalde | T: 03 73 82 / 85 10
Ambulanter Hospizdienst Geringswalde
Ansprechpartnerin: Daja Raudßus | T: 03 73 82 / 8 59 66
Sozialstation Geringswalde
Ansprechpartnerin: Jana Ulbricht | T: 03 73 82 / 85 90
Diakonie Döbeln
Diakonie-Sozialstation Döbeln-Hartha-Roßwein
Ansprechpartnerin: Sr. Kerstin Georgi | T: 03 43 28 / 39 11 0
Suchtberatung im Gemeindezentrum Waldheim
Ansprechpartner: Martin Creutz | donnerstags 9.00-13.00 Uhr
Beratungsdienste im Haus der Diakonie (Döbeln)
Ehe-, Familien- und Lebensberatung | Schwangerschafts- und
Schwangerenkonfliktberatung | Vermittlung von Hilfsfonds, Müt-
ter- und Mutter-Kind-Kuren | Schuldner- und Insolvenzberatung | 
Kirchenbezirks-Sozialarbeit, Ansprechpartnerin: Mandy Schubert
Otto-Johnsen-Straße 4 | 04720 Döbeln | T: 03 43 1 / 71 26 0
Diakonisches Werk Rochlitz e.V.
Frühförderung | Behindertenberatung | Erziehungs- & Familien-
beratung | Sozialpädagogische Familienhilfe | Schuldner- & Insol-
venzberatung | Migrationsberatung | Kirchenbezirkssozialarbeit
Bismarckstraße 39 |  09306 Rochlitz | T: 03 73 7 / 49 31 0
Am Bürgerkarree 2+4 |  09648 Mittweida | T: 03727 / 996753-0
Kindertagesstätte ›Nikolaus‹ Polditz
Träger: Diakonie Leipziger Land
Leiterin: Cornelia Schmieder | T: 03 43 21 / 62 14 65

Die Ökumenische Telefonseelsorge
ist Tag und Nacht erreichbar aus allen 
Telefonnetzen über die 
gebührenfreien Servicerufnummern: 
T: 08 00 / 11 10 22 2 oder 
T: 08 00 / 11 10 11 1

Kontakte zur Diakonie
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Pfarramt Hartha | www.kirche-hartha.de
Pfarrgasse 6 | 04746 Hartha | 034328 / 39150 | Fax: 39157
kg.hartha@evlks.de 
Geöffnet: Mo    12.30-14.00 Uhr  |  Mi 14.00-16.00 Uhr 
   Di | Do | Fr 9.00-11.00 Uhr
Mitarbeiterin:    Ute Petzold
 Gemeindebüro Gersdorf
 Kirchberg 3 | 04746 Hartha | 034328 / 38715 | Fax: 66858
 Geöffnet:   Mi 16.00-17.00 Uhr
 Mitarbeiterinnen:  Petra Wolf (0152 / 06708752)
      Elke Albrecht (034328 / 39879)
 Gemeindebüro Großweitzschen
 Westewitzer Str. 28 | 04720 Großweitzschen | 03431 / 612641
 Geöffnet:   Mo 8.00-10.00 Uhr
      Do 15.00-16.00 Uhr
 Mitarbeiterin:   Ute Petzold
 Gemeindebüro Wendishain
 Wendishain 75 | 04746 Hartha
 Geöffnet:   Di 13.00-14.00 Uhr
 Mitarbeiter:   Uwe Gräßler (034328 / 38590)
Bankverbindungen
Kirchgeld und Spenden für die gesamte Kirchgemeinde Hartha
 IBAN DE71 3506 0190 1628 8000 29 (KD-Bank)
Friedhöfe Gersdorf, Schönerstädt und Seifersdorf
 IBAN DE92 8605 5462 0032 0211 31 (KSK Döbeln)
Friedhöfe Großweitzschen-Mockritz, Hartha und Wendishain
 IBAN DE02 3506 0190 1628 8000 10 (KD-Bank)

Pfarramt Leisnig | www.kirche-leisnig.de
Colditzer Straße 1 | 04703 Leisnig | T: 03 43 21 / 14 34 9
Fax: 03 43 21 / 63 96 66 | M: kg.leisnig@evlks.de
Ö: Pfarramt: Di 9.00 - 11.00 Uhr | Mitarbeiterin: Birgit Fritzsche
Mi 9.00 - 11.00 Uhr + 14.00 - 16.00 Uhr | Fr 9.00 - 11.00 Uhr
Konto für Spenden/Überweisungen: 
IBAN: DE62 3506 0190 1670 4090 20
Konto für Kirchgeld: IBAN: DE43 3506 0190 1670 1000 29
 Ö: Friedhofsverwaltung: Mo 9.30 - 12.00 Uhr
 Di 13.00 - 17.00 Uhr | Do 13.00 - 16.00 Uhr
 Ansprechpartner: Frank Geißler | T: 03 43 21 / 12 23 9 
 F: 03 43 21 / 23 34 2 | M: ga-leisnig@gmx.de

Pfarrämter/Friedhofsverwaltungen Pfarramt Waldheim
www.kirche-waldheim-geringswalde.de
Am Schulberg 2 | 04736 Waldheim | T: 03 43 27 / 93 25 7
Fax: 93 25 8 | M: kg.waldheim@evlks.de
Ö: Mo | Di | Do 9.30 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung |
Ansprechpartnerinnen: K. Rudolph | M: kerstin.rudolph@evlks.de
Ilona Stößer | M: ilona.stoesser@evlks.de
Kirchgeld/Kirchkasse: IBAN: DE24 3506 0190 1800 1370 19
Spendenkonto: IBAN: DE26 8605 5462 4000 0998 71
 Friedhofsverwaltung Waldheim | Ansprechp.: Steffi Schier
 M: kirche.waldheim@gmail.com | T: 01 63 20 27 03 4
 Tino Heymann (Friedhofsverwalter) | T: 01 52 22 56 34 85
 Gemeindebüro Geringswalde
Bahnhofstraße 12 | 09326 Geringswalde | T: 03 73 82 / 81 31 2
Fax: 71 83 5 | M: kg.geringswalde@evlks.de
Ö: Di 10.00 - 12.00 Uhr + 15.00 - 17.00 Uhr
Fr 9.00 - 12.00 Uhr | Ansprechpartnerin: Ilona Stößer
 Friedhofsverwaltung Geringswalde | Waldstraße 3
 T: 03 73 82 / 87 29 | F: 80 46 9 | Ö: Mo-Fr 9.30 - 12.00 Uhr
Kirchkasse: IBAN: DE24 3506 0190 1800 1370 19
  Gemeindebüro Grünlichtenberg
Mittlere Dorfstraße 16 | OT Grünlichtenberg | 09648 Kriebstein 
T: 03 43 27 / 92 93 2 | M: kg.gruenlichtenberg@evlks.de
Ö: Di 17.00 - 18.00 Uhr und nach Vereinbarung  
Ansprechpartnerin Pfarramt: Kerstin Rudolph
Ansprechpartner Friedhof: Michael Kreskowsky
Kirch- und Friedhofskasse: IBAN: DE18 8709 6124 0155 0033 08
 Gemeindebüro Reinsdorf/Knobelsdorf
Reinsdorf Nr. 58 | 04736 Waldheim | T: 03 43 27 / 92 13 8
Fax: 67 16 3 | M: kg.reinsdorf_stnicolai@evlks.de
Ö: Di 10.00 - 16.30 Uhr
Ansprechpartnerin (auch für die Friedhöfe Knobelsdorf und 
Otzdorf): Sibille Wolf | Handy: 01 51 / 22 87 78 97
Kirchkasse: IBAN: DE84 8709 6124 0160 0015 00

Pfarramt Zschoppach | www.kirche-zschoppach.de
Zur Kirche 1 | 04668 Grimma OT Zschoppach
T: 03 43 86 / 41 23 4 | M: kg.zschoppach@evlks.de
Ö: Di 13.00 - 17.00 Uhr | Ansprechpartnerin: Ute Petzold
Kirchkasse/Spenden: IBAN: DE08 3506 0190 1670 4091 19
Kirchgeld: IBAN: DE78 3506 0190 1613 7000 10
Bestattungsanmeldungen über die Friedhofsverwaltung Leisnig. 
(Kontakt siehe Pfarramt Leisnig) 31
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Superintendent Dr. Sven Petry (Leisnig)
 T: 034321 / 68913 NEU | M: sven.petry@evlks.de
Pfarrerin Katja Heyroth (Tragnitz)
 T: 034321 / 688876 | M: katja.heyroth@evlks.de
Pfarrer Rafael Schindler (Zschoppach) - Pfarramtsleiter
 T: 034386 / 41234 | M: rafael.schindler@evlks.de 
Pfarrer Klaus Tietze (Geringswalde)
 T: 037382 / 81312 | M: klaus.tietze@evlks.de
Pfarrerin Susanne Willig (Gersdorf)
 T: 034328 / 38715 | F: 66858
 M: susanne.willig@evlks.de
Superintendent i.R. Arnold Liebers (Spernsdorf)
 T: 03737 / 1479715 | M: a.liebers@online.de
Superintendent i.R. Günter Rudolph (Grünlichtenberg)
     T: 034327 / 667777 | M: anetteundguenter.rudolph@web.de

Gemeindepädagogin Yvonne Bemmann (Waldheim)
 T: 034327 / 67298 | M: yvonne@bemmann-galabau.de
Diakonin/Gemeindepädagogin Sarah Helbig (Tautenhain)
 T: 0159 / 01978587 | M: sarah.helbig@evlks.de
Gemeindepädagogin Maureen Müller-Raubold (Leisnig)
      T: 0152 / 01099220 | M: maureen.mueller-raubold@evlks.de
Gemeindepädagogin Annekathrin Pürthner (Ziegra)
 T: 03431 / 614215 | M: anne-fred@web.de

Kantorin Oana Maria Bran (Geringswalde)  
 T: 0170 / 3089291 | M: oana-maria.bran@evlks.de
Kantorkatechet Michael Fromm (Hartha)
 T: 034328 / 39167 | Fax: 39157
 M: michaelfromm-hartha@t-online.de

Mitarbeiter für Öffentlichkeitsarbeit/Kirchenblatt: 
 Michael Kreskowsky (Grünlichtenberg) 
 T: 01 52 / 07 32 28 66 | M: michael-kreskowsky@gmx.de

Änderungen vorbehalten!

Verkündigungsdienst

Mit Waldheim verbindet die Diakonie Döbeln vieles. Hier wurde 
der erste Diakonieverein der Region vor ca. 150 Jahren gegrün-
det. Dieser ging dann im weiteren Verlauf in die Innere Mission 
und schließlich in die Diakonie Döbeln (Diakonisches Werk im 
Kirchenbezirk e.V.) auf.

Schon in den 1990er Jahren bot die Suchtberatung in Waldheim 
ihre Sprechstunden an. Seit 2017 tun wir dies wieder in den Räu-
men der Kirchgemeinde. Wir sind sehr froh, dass dies in der Form 
möglich ist. Jeden Donnerstag bekommen so Menschen mit 
Suchtproblemen Hilfe angeboten. Die Anzahl der Hilfesuchen-
den ist seit Jahren stabil, so dass die Zeit gut ausgelastet ist. Die 
meisten unserer Klienten hier kommen aus Waldheim und Um-
gebung und haben sich einen Termin vereinbart. Das Einhalten 
der Termine ist für unsere Klienten schon ein erster großer Schritt 
zur Veränderung ihres Suchtverhaltens und damit ihres Lebens. 
Meist dauert dieser Veränderungsprozess eine längere Zeit und 
ist manchmal mit Rückschlägen belastet.

In Döbeln bietet die Diakonie Döbeln noch weitere Beratungs-
angebote an. Neben der Suchtberatung wird Schwangerschafts- 
und Schwangerschafts-Konfliktberatung, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, Schuldner- und Insolvenzberatung und Kirchen-
bezirkssozialarbeit/ Allgemeine Soziale Beratung angeboten.  

Über unsere Webseite www.diakonie-doebeln.de können Sie 
sich genauer informieren. Ab Oktober 2023 betreibt die Diakonie 
Döbeln eine Tagespflege in Hartha. In schönen neuen Räumen 
können dort Pflegebedürftige tagsüber gut betreut werden. Die-
se Form der Betreuung stellt eine erhebliche Entlastung der pfle-
genden Angehörigen dar.  Martin Creutz/Mandy Schubert

Unsere Beratungsangebote
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